
Warum die schnellste Hilfe oft nicht die beste ist

Dass wir Beschwerden gerne schnell los-
werden möchten, ist verständlich. Viele Me- 
dikamente sind darum so konzipiert, dass  
sie uns möglichst rasch von Symptomen  
befreien – allerdings häufig um den Preis 
starker Nebenwirkungen und/oder einer 
Krankheitsverschleppung. Wir setzen da- 
gegen lieber auf sanfte, langfristige und 
ganzheitliche Heilung. Die Bekämpfung der  
Ursache ist dafür das A und O. Im Fall von 
Vektor-Lycopin bedeutet das vor allem: Ent-
zündungen hemmen, aber auch die Zellen 
zu schützen, und das selbstverständlich auf 
natürliche Weise. Die Wirkstoffe werden 

dank des Milchpeptids Lactalbon gezielt in 
die rheumatischen Gelenke und entzünde-
ten Zellen getragen, die Beschwerden sinn-
voll und nachhaltig gelindert. Falls Sie 
übrigens wegen des Wortes Milchpeptid 
Bedenken haben: Keine Sorge, dank eines 
patentierten Verfahrens enthält Lactalbon 
keine Allergene mehr und kann daher auch 
bedenkenlos von Menschen mit Lactose- 
Unverträglichkeit eingenommen werden. 

Vektor-Lycopin hat die Bestell-Nr. 29400 
und kostet in diesem Monat nur 39,00 € 
statt sonst 49,00 €.

WAS ES MIT KOMBI- 
KUREN AUF SICH HAT

Vielleicht ist Ihnen schon aufgefallen, dass wir 
unsere Präparate häufig paarweise empfehlen. 
Das liegt daran, dass wir neben der Bekämp-
fung der Symptome stets auch die Vorbeugung  
neuer Beschwerden im Auge behalten. Denn es 
nützt ja nichts, wenn die gerade bekämpften  
Schmerzen etc. nach kürzester Zeit wieder zurück- 
kehren. Bei Gelenkproblemen ist das knorpelauf-
bauende Vektor-Glucoflex die ideale Ergänzung  
zum entzündungshemmenden Vektor-Lycopin.

Vektor-Glucoflex mit der Bestell-Nr. 25001 kos-
tet im März 52,00 € statt 64,90 € pro Packung. 

ANGEBOT DES MONATS: KUR GEGEN GELENKSCHMERZEN 22,90 € GÜNSTIGER!

Zarte Blüten, warme Sonnenstrahlen, das erste Frühlingsgrün ... Wenn die Natur zu neuem Leben erwacht, zieht es die meisten 
von uns nach draußen an die frische Luft. Wer allerdings unter Gelenkproblemen leidet, überlegt sich oft zweimal, ob er wirklich 
zu einem Spaziergang aufbrechen sollte. Eine Kur mit Vektor-Lycopin und Vektor-Glucoflex kann die Schmerzen lindern und 
beugt überdies (neuem) Verschleiß frühzeitig vor. Jetzt im März erhalten Sie beide Produkte zum unschlagbaren Sonderpreis!

Zugegeben, das Alter hat Tücken. Was mal selbst-  
verständlich war, fällt plötzlich nicht mehr so  
leicht, Körper und Geist bauen ab. Kein Grund 
jedoch, alles einfach so hinzunehmen! Zu ei- 
nem nicht unbeträchtlichen Teil haben wir näm-
lich selbst in der Hand, wie schnell der Prozess 
voranschreitet. Falls Sie zu den ca. 60 Prozent 
aller Senioren gehören, die unter Arthrose, Ar- 
thritis oder Rheuma leiden (oder zu den immer 
häufiger betroffenen jüngeren Leuten), dann ist  
unser Angebot des Monats genau das richtige  
für Sie: Eine regelmäßige 3-Monats-Kur mit Vek-
tor-Lycopin und Vektor-Glucoflex hilft gegen die 
Schmerzen und macht nebenwirkungsreiche, 
künstliche Rheumamittel oft überflüssig! 

Das Übel an der Wurzel packen 
Statt nur die Symptome zu bekämpfen, ist es 
sinnvoller, die Ursache anzugehen. Im Falle von  
Gelenkschmerzen sind das häufig Entzündun-
gen, weshalb der natürliche Ent zündungs hem- 
mer Vektor- Lycopin hier gute Dienste tut. Er 
basiert auf dem roten Tomatenfarbstoff Lycopin  

sowie dem Lakritzrohstoff Süßholzwurzelex-
trakt und den patentierten Wirkstoffbooster 
Lactalbon, der das Präparat besonders effek-
tiv macht. In Beo bachtungsstudien gaben 93  
Prozent der Verwender an, dass sich ihre Le- 
bensqualität im Laufe des achtwöchigen Test-
zeitraums stark verbessert habe, sie sehr viel 
seltener unter Schmerzattacken litten und ins-
gesamt beweglicher geworden sind. 

Ideale Ergänzung zur Vorbeugung
Optimalerweise kombinieren Sie Vektor-Lycopin 
mit Vektor-Glucoflex. Es hilft, neue Knorpel-
masse aufzubauen und weiterem Verschleiß 
entgegenzuwirken. Beide Produkte sind kom-
plett natürlich und nebenwirkungsfrei, was sie 
zu einer Top-Alternative zu den gängigen har-
ten Rheumamitteln macht. Am besten begin-
nen Sie bereits mit regelmäßigen Kuren, bevor 
Sie erste Beschwerden haben. Den gesamten 
März über bekommen Sie beide Produkte zum 
Sonderpreis – zusammen kosten sie im März 
nur 91,00 €, also 22,90 € weniger als sonst! 

Die Chance, sich einen kleinen Vorrat anzulegen! 
 
Vektor-Lycopin hat die Bestell-Nr. 29400 und 
kostet im März nur 39,00 € statt sonst 49,00 €.  
Vektor-Glucoflex hat die Bestell-Nr. 25001 und  
kostet 52,00 € statt 64,90 € pro Packung. 
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VERTR AULICHE MIT TEILUNG DER LL , DEM SPEZIAL-VERSENDER FÜR HOCHWERTIGE GESUNDHEITSPRODUK TE

Endlich keine Schmerzen mehr dank Vektor-Lycopin  
und Vektor-Glucoflex. Da steigt die Lebensfreude!
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Die Sache mit den 
„süßen Sünden“
Als treuer Leser unseres Newsletters wis- 
sen Sie, dass in meiner Brust zwei Seelen 
schlagen: die des vernünftigen Arztes  
und die des Genussmenschen, der sich  
gerne mal ein Glas Feierabendwein oder  
eine Schokotorte gönnt. Dass beide See- 
len ein friedliches Miteinander führen,  
verdanke ich einer Erkenntnis, die ich  
gerne auch meinen Patienten weiter- 
gebe: Auf die Balance kommt es an! 
Wer sich ständig alles Fettige, Süße, 
Alkoholische oder sonstwie Ungesunde  
versagt, belastet mit dieser Strenge sei- 
ne Psyche – und damit tatsächlich auch 
seine Gesundheit. Ich empfehle daher 
unbedingt, gelegentlich (!) auch mal 
„unvernünftig“ zu sein. Um meinen Or- 
ganismus danach wieder zu entlasten,  
gönne ich mir regelmäßige Entgiftungs-
kuren mit Biologo-Detox. So fühle ich 
mich trotz (und wegen!) meines Genie-
ßertums fit, ausgeglichen und gesund. 

Biologo-Detox hat die Bestell-Nr. 14486, 
die Kurpackung kostet 138,50 €.

Dr. Michael
Rützler
Internist

KEIN ENDE IN SICHT: PSYCHISCHE KRANKHEITEN 
SIND WEITER AUF DEM VORMARSCH
Laut einer Analyse der DAK-Gesundheit liegt die Menge der Krankmeldungen in 
Deutschland derzeit auf Rekordniveau. Auffallend: Die Zahl der Fehltage wegen 
psychischer Krankheiten ist 2023 weiter angestiegen. Vektor-NADH kann helfen. 

» NACHRICHTEN AUS DER MEDIZIN 

»  Finanzielle Sorgen belasten das Immunsystem
Körper und Seele sind eng miteinander verbunden: Inzwischen weiß man, dass 
seelische Belastungen, allen voran Stress, zur Entwicklung einer Vielzahl lebens- 
bedrohlicher Erkrankungen beitragen können, etwa Diabetes oder Herzinfarkt.
Denn das Immunsystem chronisch gestresster Menschen ist gestört, in der Folge 
sind Betroffene generell anfälliger für Gebrechen. Die Langzeitstudie „English  
Longitudinal Study of Ageing“ wertete verschiedene Stressfaktoren aus und fand 
heraus, dass finanzieller Druck das Immunsystem am stärksten belastet, gefolgt 
vom Todesfall eines nahen Menschen und einer eigenen längeren Krankheit. 

»  Pestizide in Tulpen
Blumen machen glücklich – klar ist es da verlockend, sich selbst oder andere mit 
einem hübschen Strauß zu erfreuen, zum Beispiel bunten Tulpen. Doch haben 
Sie lieber noch etwas Geduld! Frühestens ab Ende dieses Monats gibt es hierzu-
lande Freilandtulpen zu kaufen. Davor kommen sie in der Regel als Massenware 
aus den Niederlanden, wo sie unter einem hohen Energieaufwand und der Ver-
wendung von Pestiziden in Gewächshäusern gedeihen. Noch belasteter sind in 
der Regel Blumen aus Nicht-EU-Ländern. 

» Jeder vierte Teenager denkt über Beauty-OP nach
Die aktuelle Studie „Schönheitsideale im Internet“ zeigt, wie sehr Jugendliche 
sich von den auf Social Media verbreiteten vermeintlichen Traumkörpern und 
-gesichtern unter Druck setzen lassen. Über die Hälfte (51 Prozent) würde gerne 
etwas am eigenen Körper ändern, bei den Mädchen sind es sogar 60 Prozent. 
Erschreckend: Mehr als jeder vierte Teenie (28 Prozent) denkt sogar schon über 
eine Schönheitsoperation nach! Immerhin ist den 14 bis 19-Jährigen bewusst, 
dass ihr Onlinekonsum ihr Schönheitsempfinden beeinflusst: 65 Prozent geben 
an, dass sie dabei einen Zusammenhang mit den Sozialen Netzwerken sehen. 

Burnout, Depressionen, starke Erschöpfung: Es  
gibt wohl kaum jemanden mehr, der keine Be- 
troffenen kennt oder gar selbst betroffen war 
oder ist. Mittlerweile sind sie der häufigste 
Grund für eine Berufsunfähigkeit und nach Er- 
kältungen und neben Krankheiten des Muskel- 
Skelett-Systems der zweithäufigste Grund für 
Fehltage. Grund genug, sie ernst zu nehmen – 
auch ihre Vorbeugung!

Neue Energie dank Vektor-NADH
Plagt auch Sie derzeit die berühmte „Frühjahrs-
müdigkeit“ (die übrigens nicht zu unterschät-
zen ist)? Dann kann Ihnen Vektor-NADH zu 
neuem Schwung verhelfen. Dieses hochwertige 

Naturpräparat hat sich sogar bei Patienten mit 
dem chronischen Müdigkeitssyndrom (CFS), 
mit Parkinson und bei Depressionen als hilf-
reich erwiesen, da das enthaltene Co-Enzym 
NADH in der Lage ist, die körpereigene Dopa-
min-Produktion anzukurbeln. Morgens nach 
dem Aufstehen eine fruchtige Lutschtablette 
schenkt Ihnen Energie für den Tag. Sollten Sie 
unter längeren, stärkeren Beschwerden leiden,  
suchen Sie aber bitte zusätzlich ärztliche Hilfe!

Die Monatspackung Vektor-NADH hat die Be- 
stell-Nr. 50050 und kostet 59,90 €. Die Quar-
talspackung hat die Bestell-Nr. 50055 und 
kostet 148,00 €. Ausgebrannt? Lassen Sie es nicht so weit kommen!
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STUDIE BELEGT: NUDELN  
MACHEN GLÜCKLICHER 
ALS SPORT UND MUSIK! 
Sportmuffel werden sich durch diese Studie 
bestätigt fühlen: Eine Studie des „Behavior & 
Brain Lab“ der Freien Universität für Sprachen 
und Kommunikation (IULM) hat herausgefun-
den, dass ein Teller dampfende Pasta mindes-
tens so glücklich macht wie Musikhören oder 
Sport treiben beziehungsweise schauen. In der 
Studie wurden zum Beispiel Gesichtsausdrü-
cke, emotionale Gehirnaktivitäten sowie die 
Herzfrequenz gemessen. Was Pasta zu einem 
solchen „Glücksessen“ macht, ist unter ande-
rem das darin enthaltene Tryptophan, das der  
Körper zu Serotonin umwandeln kann. Außer-
dem assoziierten die Probanden Spaghetti &  
Co. offenbar mit fröhlichen Familien- oder  
Freundeszusammenkünften. Übrigens: Ist Ih- 
nen aufgefallen, dass wir eingangs nicht er- 
wähnten, in welchem Land sich besagte Uni 
befindet? Nun vielleicht ahnen Sie es: Italien! 

„ACHTE AUF DEINEN CHOLESTERINSPIEGEL!“

Na, wie oft haben Sie diesen Satz schon gehört, gelesen oder gar selbst vor sich hingemurmelt, wenn süße oder fettige Köstlich-
keiten Ihnen allzu verlockend erschienen? Grob ist den meisten klar, dass ein zu hoher Cholesterinspiegel ungesund ist, doch 
was eigentlich genau dahinter steckt, wissen viele nicht. Darum hier ein kleiner Überblick ...

Etwa ein Drittel der Deutschen weist gefährlich  
hohe Cholesterinwerte (>250 mg/dl Gesamt-
cholesterol) auf, ein weiteres Drittel bedenklich 
hohe (>200 mg/dl). Und das kann schlimme 
Folgen haben und sich auf den gesamten  
Organsimus auswirken. Insbesondere erhöht  
sich das Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen (Infarkte, Schlaganfälle etc.). 

„Gutes“ und „schlechtes“ Cholesterin
Wichtig zu wissen: Cholesterin ist nicht per se  
gefährlich. Im Gegenteil, wir brauchen es unbe- 
dingt zum Leben, etwa zur Bildung von Hormo-
nen und Vitaminen. Allerdings unterscheidet  
man zwischen dem sogenannten „guten“ (HDL) 
und „schlechten“ (LDL) Cholesterin, wobei ers-
teres hilft, letzteres abzubauen. Ein günstiger  
Gesamtcholesterin wert besteht daher aus ei- 
nem relativ niedrigen LDL- und relativ hohen 
HDL-Spiegel. Entscheidend sind überdies Trig-
lyzeride, Nahrungsfette, die der Körper für  
„schlechte Zeiten“ speichert – heutzutage bei uns  
eigentlich kaum noch nötig. Darum werden 

diese Fette nicht mehr abgebaut, sondern sam- 
meln sich im Körper immer mehr an, wodurch 
Entzündungen begünstigt werden. Betroffen 
ist hier vor allem die empfindliche Bauchspei-
cheldrüse, die die Blutzuckerwerte steuert und 
uns vor Diabetes schützt. 

Den Spiegel natürlich regulieren
Eine ausgewogene Ernährung ist eine gute 
Basis, um den Cholesterinspiegel im Gleichge- 
wicht zu halten. Daneben empfehlen unsere  

Experten das Naturprodukt Vektor-Monascus  
auf der Basis von fermentiertem ro ten Reis, 
einem traditionellen chinesischen Heilmittel. 
Neben dem Cholesterin- bringt Vektor-Monascus 
auch den Tri glyzerid- sowie den Zuckerspiegel in 
Balance, macht das Blut fließfähiger und sorgt 
nebenbei für eine moderate Gewichtsreduktion. 

Vektor-Monascus - der natürliche Cholesterin-
senker - hat die Bestell-Nr. 50080. 120 Kapseln 
für zwei Monate kosten 79,90 €.

Mit Vektor-Monascus bringen Sie den Cholesterinspiegel in Balance und beugen Arterienverkalkung vor. 

Vital, lebensfroh und attraktiv:  
So behalten Sie Ihre frische Ausstrahlung
„Mit 50 wird man als Frau unsichtbar.“ Haben 
Sie diesen Satz auch schon mal gehört? Mitt-
lerweile antworte ich lachend: „Na, dann habe  
ich wenigstens meine Ruhe.“ Aber tief in mir 
weiß ich, dass ich natürlich immer noch ger- 
ne als attraktiv wahrgenommen werden 
möchte. Und es gibt sie ja, die tollen Frauen 
(und Männer!) jenseits der 50, 60 oder 
auch 70 Jahre. Wer gut auf sich achtet, der 
kann sich seine Attraktivität lange bewah-
ren, dazu gehört für mich neben gesunder 
Ernährung, einer positiven Lebenseinstellung  

und hochwertiger Naturkosmetik die regel-
mäßige Einnahme von Vektor-Resveratrol.  
Der darin enthaltene Pflanzenfarbstoff Res-
veratrol (der z.B. in dunklen Beeren vorkom- 
mt), gilt unter Experten als DER Klassiker  
unter den Anti-Aging-Mitteln. Verstärkt wird 
seine Wirkung durch den patentierten Wirk-
stoffbooster Lactalbon. 

Die Monatspackung Vektor-Resveratrol hat  
die Bestell-Nr. 50005 und kostet 69,80 €.

Dr. Silvia Reinhold
Wissenschaftlerin
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DAS HILFT GEGEN 
ENTZÜNDUNGEN UND 
LÖCHER IM DARM
„Leaky Gut“, zu Deutsch „löchriger Darm“, 
ist ein weit verbreitetes und dennoch nicht 
allzu bekanntes Krankheitsbild, bei dem die 
Barrierefunktion der Dünndarm-Schleimhaut  
gestört ist. Dadurch können unver daute Le- 
bensmittel auch mit starker zeitlicher Verzö-
gerung in die Blutbahn gelangen und dort 
Schaden anrichten, darunter wiederkehrende  
Blasen- und Vaginalentzündungen, Muskel-  
und Gelenkschmerzen, Verwirrtheitszustände,  
Nervosität, Fieber schübe, Durchfall, Verstop- 
fung und, und, und. Als Ursache für einen 
löchrigen Darm werden u.a. Quecksilberver-
giftungen durch Amalgamfüllungen vermutet,  
aber auch Salmonellen, Pilze, Parasiten oder 
Viren können Auslöser sein. Biologo-Leaky Gut  
aus der Biologo-Entgiftungs-Reihe baut Ent-
zündungen in den Darmwänden ab und repa-
riert die Löcher zuverlässig. Zudem bindet und  
leitet es Gifte aus und reduziert so Allergien 
und Nahrungsmittelunverträglichkeiten.

Biologo-Leaky Gut hat die Bestell-Nr. 10350, 
125 ml kosten 124,60 €.

BLUT VERDÜNNEN  
OHNE NEBENWIRKUNGEN 
Blut muss fließen können, um den Organismus  
mit Sauerstoff versorgen zu können. Wird es  
zäh, drohen langfristig schwerwiegende Fol- 
gen. Seien Sie bitte dennoch vorsichtig mit  
künstlichen Blutverdünnern, denn diese ha- 
ben oft gravierende Nebenwirkungen. Eine 
sanfte, natürliche Alternative ist Vektor-Nat-
tokinase auf der Basis von Natto (fermentierten  
Sojabohnen). Dieses hochwertige Naturprä- 
parat löst Verklumpungen des Blutes auf, 
kann auch nach einem Schlaganfall oder Herz- 
infarkt gute Dienste leisten und manch schul-
medizinisches Präparat ersetzen. Besprechen  
Sie die Umstellung in diesem Fall jedoch un- 
bedingt mit Ihrem Arzt und lassen Sie Ihre 
Blutwerte regelmäßig checken. 

Vektor-Nattokinase hat die Bestell-Nr. 50010, 
die Packung für 45 Tage kostet 67,90 €.

Einmal im Monat reizbar und traurig?  
Bei PMS hilft Synervit (auch Ihrem Umfeld)! 
Wenn Sie, wie ca. 25 bis 40 Prozent aller 
Frauen, unter dem Prämenstruellen Syn-
drom (PMS) leiden, dann kennen Sie wahr-
scheinlich das Problem: In den „Tagen vor  
den Tagen“ bringt Sie entweder die klein- 
ste Kleinigkeit zum Weinen oder Ausflip-
pen – und im schlimmsten Fall beides. 
Anstrengend für uns, aber auch für unsere 
Familien und Freunde. Und wehe jemand 
sagt in solchen Situationen den Satz: „Be- 
kommst du etwa deine Periode?“! Seit ich 

in dieser Zeit Synervit nehme, ist mein 
Familienleben viel entspannter geworden.  
Die wertvolle Kombination aus patentierten 
B-Vitaminen stärkt die Nerven und macht  
mich während meiner PMS-Zeit deutlich 
ausgeglichener. Ehrlich gesagt weiß ich 
gar nicht, wer für diese Entdeckung dank-
barer ist: Ich oder mein Mann ... 

Synervit hat die Bestell-Nr. 25035, die 
Quartalspackung kostet 78,90 €.

Helga Petersen
Diplom-Psychologin

WAS HINTER DER „SÄURE DES LEBENS“ STECKT

Um Übersäuerung vorzubeugen, brauchen wir Säure. Was so paradox klingt, ergibt 
Sinn, wenn man versteht, wie unser Magen arbeitet. 

Dass nicht ein Zuviel, sondern ein Zuwenig an 
Magensäure verantwortlich ist für Sodbrennen 
und weitere Verdauungsprobleme, will vielen  
nicht in den Kopf, ist aber wahr. Denn bei ei- 
nem Mangel an dieser im Magensaft enthalte-
nen Salzsäure kann der Körper keine Parasiten  
und Keime abtöten und aus der Nahrung we- 
der Vitamine, Mineralien, Spurenelemente 
noch Eiweiß oder andere essenzielle Stoffe 
aufspalten. Der Mageninhalt gärt dann über 
Stunden, woraufhin Druck entsteht, der die 
Nahrungsreste in die Speiseröhre drückt. Und 
das bedeutet: Sodbrennen! Es gilt also, die 
Magensäureproduktion anzuregen. 

So bringen Sie die Verdauung in Balance
Der renommierte Heilpraktiker Uwe Karstädt 
hat dieser „Säure des Lebens“ sogar ein gan-
zes Buch gewidmet, in dem er ihre Funktion  
genauer erklärt und mit Vorurteilen rund  
um das Thema Übersäuerung endgültig auf-
räumen möchte. Er empfiehlt eine tägliche  
Einnahme des aus Zuckerrüben gewonnenen,  
natürlichen Magensäure-Aktivators Vektor- 
HCL, der die Verdauung reguliert und vor 

schädlichen Parasiten im Magen schützt. Kar-
städt ist überzeugt, dass eine ausreichende 
Menge an Magensäure auch Mangelernäh-
rung und einer Vielzahl von Zivilisationser-
krankungen vorbeugt.

Vorbeugung ab 40 ist sinnvoll
... denn etwa ab dem Erreichen der Lebens-
mitte nimmt die Produktion von Magensäure  
immer mehr ab, daher sollten Sie diesem  
Mangel in höherem Alter unbedingt mit Vek-
tor-HCL entgegengewirken. 

Vektor-HCL hat die Bestell-Nr. 50040, die Fla-
sche (125 ml) kostet 74,80 €. 

Autsch: Sodbrennen kann höllisch schmerzen!
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» NACHRICHTEN AUS DER MEDIZIN

» Studie zeigt: Diese drei Sportarten halten besonders lange jung
Sport ist gesund und wichtig, wenn man bis ins hohe Alter fit bleiben möchte. 
Eine dänische Studie fand heraus, welche drei Sportarten besonders lebensver-
längernd wirken. Dafür wurden über einen Zeitraum von 25 Jahren zunächst 
8500 gesunde, erwachsene Teilnehmer beobachtet und befragt, von denen 4500 
im Verlauf der Jahre starben. Spitzenreiter unter den Sportarten ist Tennis: Ganze 
9,7 Jahre länger als andere lebten die hier Aktiven! Badmintonspieler dürfen sich 
über zusätzlich 6,2 Jahre freuen, Fußballer über 4,7 Jahre. Auch Schwimmen,  
Joggen oder Gymnastik hat einen positiven Einfluss, der Kontakt mit anderen 
Menschen scheint allerdings die lebensverlängernde Wirkung noch zu verstärken. 

» Zahl der Krebsfälle wird steigen
Rund 20 Millionen Menschen erkranken weltweit jährlich an Krebs. Bis 2050 
wird diese Zahl auf 35 Millionen Fälle steigen, prognostiziert die Internationale  
Agentur für Krebsforschung (IARC). Das liege unter anderem an der wachsenden 
und alternden Bevölkerung, außerdem an der Luftverschmutzung und einem zu-
nehmend ungesunden Lebensstil. Dazu gehören gesteigerter Alkohol- und Tabak- 
konsum sowie Fettleibigkeit. Etwa jeder fünfte Mensch erkrankt im Laufe seines 
Lebens an Krebs, einer von neun Männern und eine von zwölf Frauen stirbt daran.

» Giftige Weichmacher im Urin
In den Urinproben zahlreicher Erwachsener und Kindergartenkinder ist während  
einer derzeit noch laufenden Umweltstudie ein verbotener Weichmacher gefunden  
worden. Nach Angaben des Umweltbundesamtes (Uba), das die Studie durch-
führte, könnte das Phthalat MnHexP möglicherweise aus Sonnenschutzmitteln 
stammen. Auch in vielen Gesichtscremes sind diese enthalten. Der Stoff kann die  
Fortpflanzungsorgane männlicher Föten im Mutterleib schädigen und bei Erwach- 
senen das Risiko für Diabetes, Bluthochdruck und Fettleibigkeit erhöhen.

So bleibt Ihr Haar 
kräftig und behält 
seinen Schwung!

Graues Haar überfärben? Kann man 
machen. Oder man freut sich an seiner 
Silbermähne, die unter Trendsettern 
längst als schön und sexy wahrgenom-
men wird. Viel entscheidender als die 
Farbe ist in Sachen Attraktivität ohne-
hin, dass das Haar gesund und kräftig 
wirkt. Damit es seine Fülle und seinen 
Glanz auch im höheren Alter behält, 
setze ich ganz auf Vektor-Beauty-Hair. 
Darin stecken wertvolle Vitamine sowie 
hochwertige Kiesel erde aus der Hirse, 
einem Grundnahrungsmittel bei vielen 
Naturvölkern, die mit voller Haarpracht 
ge segnet sind. Vektor-Beauty-Hair för-
dert den Wuchs des Haares, macht es 
kräftiger und voller – und sorgt neben-
bei noch für feste Nägel und einen 
strahlenden Teint. Mein Geheimtipp für 
alle Haut- und Haarfarben! 

Vektor-Beauty-Hair hat die Bestell-Num- 
mer 22000, die Monatspackung kos-
tet 39,90 € (ab 2 Stück je 37,00 €).

Karin Anders
Kosmetikerin

SCHLUSS MIT LÄSTIGEN FRÜHLINGS-ALLERGIEN!

Des einen Freud, des anderen Leid: Dass die Natur zum Leben erwacht und es aller- 
orten blüht, hat für Allergiker leider oft juckende Augen, Rachen und Nasen zur Folge. 
Mit Coral Calcium und Vektor-Lipo-C bekommen Sie Heuschnupfen & Co. in den Griff! 

Die Nase läuft, das Auge brennt, doch eine 
Erkältung ist es nicht: Allergien verleiden ak- 
tuell so manch einem den Frühling. Als Hoch-
phase der Allergiesaison gelten März und 
April. Wer besonderes Pech hat, leidet sogar  
bis in den Herbst hinein und hat nur im De- 
zember und Januar etwas Ruhe. Im Grunde 
steckt hinter Allergien eigentlich eine sinn-
volle Immunabwehr des Körpers, der sich 
bemüht, Fremdstoffe abzuwehren. Bei Blü-
ten-, Gräser- oder Baumpollen wäre das aller-
dings gar nicht nötig, hier reagiert unser 
Organismus quasi über. Und das hat leider 
oft zur Folge, dass sich unsere Calcium- und 
Vitamin-C-Speicher leeren und unser Körper 

noch mehr aus der Balance gerät. Experten 
empfehlen daher die tägliche Einnahme von 
2 x 2 Kapseln Coral Calcium, das aus Korallen 
gewonnen wird, sowie 3 x 2 Teelöffeln Vek-
tor-LipoC mit hochdosiertem Vitamin C, das 
besonders schnell und gezielt in die Zellen 
gelangt. Mit dieser Kombination lassen sich 
die lästigen Heuschnupfensymptome spür-
bar lindern und im Zaum halten! 

Coral Calcium hat die Be stell-Nummer 25014,  
120 Tabletten kosten 45,00 €.

Vektor-LipoC hat die Bestell-Nummer 50090,  
125 ml kosten 79,80 €.Hübsch anzusehen, aber lästig: Pollen
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DETOX-EXPERTE DR. TIM RAY: „FASTENKUREN? LIEBER NICHT!“

Traditionell begehen derzeit wieder viele Menschen die Fastenzeit, verzichten zum Beispiel auf Alkohol oder Süßes. Eine gute Sache, 
denken die meisten. Der Entgiftungs-Experte Dr. Tim Ray allerdings rät davon ab und empfiehlt stattdessen lieber etwas anderes ...

Bis Ostern auf Alkohol, Fleisch oder Sü-
ßigkeiten zu verzichten: Warum ist das 
Ihrer Ansicht nach der falsche Weg? 
Dr. Ray: Fastenkuren haben durchaus sinn-
volle Aspekte: Durch den Verzicht reflektieren 
wir unser Konsumverhalten und unsere Ernäh-
rung, decken womöglich problematische Ver-
haltensweisen auf. Und natürlich ist es nicht 
verkehrt, mehr Obst und Gemüse auf den Teller 
zu bringen als Süßes und Fettiges. Als Arzt rate 
ich jedoch von strengen Fastenkuren ab.

Aber warum? Ist eine solche Entschla-
ckungskur denn nicht gesund?
Dr. Ray: Sie benutzen hier schon das falsche 
Wort! Schlacken sind heutzutage nicht mehr das  
Problem. Wir sollten vielmehr darauf setzen, 
unseren Körper von Alltagsgiften zu befreien: 
Abgase im Straßenverkehr, Chemikalien in Putz- 
mitteln usw.: Diese Toxine lauern überall und 
sind ein großes Problem für unsere Gesund-
heit! Selbst Bio-Obst und -Gemüse ist nicht 
mehr schadstofffrei, weil unsere Böden längst 
zu belastet sind. 

Und diese Gifte werden wir durch das 
Fasten nicht los?
Dr. Ray: Leider nein. Im Gegenteil, wenn es 
ganz dumm läuft, machen Sie damit sogar 
alles nur noch schlimmer!

Im Ernst? Das klingt deprimierend ... 
Dr. Ray: Ich möchte Sie auf keinen Fall entmu-
tigen, sondern Ihnen nur aufzeigen, um was es 
geht: Bei Fastenkuren werden Gifte aus dem 
Fettgewebe freigesetzt, die durch die Kur nicht 
gebunden werden. Über das Blut können sie 

ins Gehirn gelangen und dort schwerwiegende 
Schäden anrichten! Letztlich können sämtliche  
Organe betroffen sein und zudem auch die 
Psyche. Fatal!

Uns einfach unserem Schicksal ergeben,  
kann aber ja nicht das Ziel sein ... 
Dr. Ray: Sicher nicht! Für deutlich sinnvoller als  
Fasten halte ich Detoxkuren. „Entgiften statt 
Entschlacken“ ist die Devise! Das in meinen 
Augen hochwertigste und beste Mittel für eine  
solche Kur ist Biologo-Detox. Zu dessen Haupt-
bestandteilen gehört die Chlorella-Alge, das 
wohl beste natürliche Entgiftungsmittel der 
Welt. Experten haben es einem speziellen Kalt- 
verfahren unterzogen und so dessen Bindungs- 
kraft noch um das 50-Fache verstärkt! 

Ein echtes Power-Mittel! Detoxkuren sol-
len jedoch auch sehr anstrengend sein.
Dr. Ray: Sie sind eine Herausforderung für den  
Körper, das ist wahr. Aber eine, die sich lohnt! 
Wobei es natürlich zu beachten gilt, dass nicht  
jeder Mensch jedes Produkt gleichermaßen  
gut verträgt. Damit Sie sich genau die Kur 
zusammenstellen können, die für Sie die sinn- 
vollste ist, gibt es in der Biologo-Detox-Reihe  
neben dem bereits erwähnten Basis-Produkt  
weitere hochwertige Präparate, die sich alle  
untereinander kombinieren lassen. Eine Art 
Baukastenprinzip also. Das besondere an die-
sem Prinzip: Auch schwerkranke und/oder sehr  
sensible Menschen, die normalerweise für 
eine solche Kur zu schwach sind, können durch 
besonders sanfte Mittel von einer Entgiftung 
profitieren. 

Aber unser Körper hat doch eigentlich 
einen Top-Entgiftungsapparat. Braucht 
es wirklich zusätzliche Präparate?
Dr. Ray: Natürlich leisten Leber, Niere, Darm & 
Co. tolle Dienste! Vor 100, 200 Jahren wären 
Detoxkuren nicht nötig gewesen. Allerdings 
hat sich die Umweltbelastung innerhalb der 
letzten Jahrzehnte so massiv erhöht, dass die 
Evolution nicht mehr hinterherkommt. Kurz:  
Unsere Entgiftungsorgane sind heillos über-
lastet und brauchen Unterstützung. Ich sehe  
da auch einen Zusammenhang mit der Zunah- 
me von Volkskrankheiten wie Diabetes, Rheu- 
ma, Herz-Kreislauf-Erkrankungen aber auch 
psychischen Leiden wie Depressionen. 

Alles Folge von Vergiftungen? 
Dr. Ray: Meiner Ansicht nach ja, zumindest zu 
einem großen Teil. Auch bei Demenz oder Mi-
gräne vermute ich Zusammenhänge. Da steckt 
man schnell in einem Teufelskreis, da der über-
mäßige Konsum von Schmerztabletten lang-
fristig die Schmerzen schlimmer macht. Ich 
plädiere daher ganz klar für eine Detox- statt 
eine Fastenkur! Nur in einer Hinsicht faste 
auch ich ...

Na so was? 
Dr. Ray: Ich reduziere in diesen Wochen meine 
Bildschirmzeit deutlich, mache zum Beispiel 
öfter mal das Handy aus. Das tut defintiv gut!  

Biologo-Detox hat die Bestell-Nummer 14486, 
die Kurpackung kostet 138,50 €.
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